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Ausgehend von Homers Odyssee untersuchen 
fünf junge DarstellerInnen ihr eigenes Insel­
dasein im Spannungsfeld zwischen Familie und  
Gesellschaft, zwischen Land und Stadt, zwi­
schen Aufbruch und Ankommen.

21.30 → Brückenpfeiler 
HAnDy, Theaterclub U16 Junge Bühne Bern  
Leitung: Christoph Hebing, Marcel Leemann

«I liebe mis Handy! Es isch mis Baby. Mir si 
sozäge verlobt! Mir sie verbunde wie zwöi 
Pole. Mir lache und spilä, schribe und schissä 
und strittä zäme. Mängisch gheits a Bode 
und i muess Mund zu Mund beatme. Mini Mer 
het öpis gäge die Beziehig. Sie trennt üs 
 immer wieder! Doch mis Handy blibt starch. 
Ig lieb es und mir liebä üs!» Eine Ode an 
 unseren intimsten Freund.

17.00 → Tojo Theater  
KrABATS ErBE, Jugendtheater Willisau  
Leitung: Katrin  Sauter 

Angelockt durch verheissungsvolle Träume 
treffen acht Jugendliche in einer leerstehen­
den Fabrikhalle aufeinander. Sie entdecken ein 
Buch in dem magische Kräfte schlummern. 
Fasziniert von den neuen Möglichkeiten be­
ginnen sie ihre Künste zu trainieren. Als sie 
realisieren, dass der Tod seine Finger im Spiel 
hat, ist es bereits zu spät. Ein Stück über 
Fremdbestimmung, Gruppenzwang, Freiheit 
und die Kraft der Freundschaft – mit Live­
Musik und magischen Bildern.

19.30 → Dampfzentrale  
ODISSEA, Junges Theater Graubünden  
Leitung: roman Weishaupt, Barbara Schneider

Telemachos wartet auf die rückkehr seines 
Vaters, Penelope auf die ihres Mannes. 
Der Sohn kommt mit dem Heldenmythos des 
Vaters nicht klar und die Gattin wird ihr Bild 
von der heilen Familie revidieren müssen. 
 Kalypso hofft, dass ihr Held sie nicht verlässt, 
während nausikaa sich zu Tode langweilt. 

Mi 4. Juni Do 5. Juni 

17.00 → Tojo Theater
HOPE, Jugendtheaterclub Teatro del Gatto 
Ascona. Leitung: Laura rullo, Alessandra 
Kruesi. In italienischer Sprache

Prometheus hat Zeus das Feuer gestohlen 
und den Menschen gebracht. Zeus straft  
sie mit der Büchse der Pandora. Einmal ge­
öffnet, bringt sie Zerstörung und grosses 
Leid. Doch es gibt Hoffnung... Jahrtausende 
 später  begegnen sechs Mädchen an einer 
Schule zwei Jungen, die ihnen bei der Auflö­
sung des Götterfluches helfen möchten.  
Doch ist die Geschichte tatsächlich wahr?  
Ein Mädchen findet die Lösung. Doch um die 
Welt zu retten, müssen sich alle ihren 
grössten Ängsten stellen.

19.30 → Vidmar 1 KTB
FArM DEr TIErE, Jugendclub U22 Jung & 
Wild Konzert  Theater Bern. Leitung: Gabriele 
Michel­Frei, Jens Daryousch ravari 

Farmbesitzer Mr. Jones behandelt seine 
Tiere schlecht. Die besinnen sich auf ihre 
zahlenmässige Überlegenheit, jagen Mr. 
Jones vom Hof und gründen die «Farm der 

Tiere». Eine friedliche Zeit beginnt, sieben 
Gebote regeln das Zusammenleben. Während 
die Tiere, die über Körperkraft verfügen,  
auf dem Acker schuften, lernen die Schweine 
 lesen und schreiben und reissen die Macht  
an sich… 26 Jugendliche bringen George 
 Orwells beklemmenden, zeitlosen roman auf 
die Bühne. 

21.30 → Brückenpfeiler
MUSTErMEnSCHEn, junges theater basel  
Leitung: Katarina Tereh

Das System tut dir noch nicht weh, weil  
du noch nicht weisst, dass es ein System ist.
Ja oder nein, entscheiden wir das selber? 
Oder ist unser Leben ein Zusammenspiel von 
Systemen: Essen, atmen, nett sein und den 
Zug verpassen. Wer, wenn nicht wir, konstru­ 
iert diese Systeme? Folgt alles einem Ziel? 
Wie viel Widerstand ist in einem System in­
begriffen? Und wie überlebt man eigentlich 
alleine im Wald? Zwölf Basler Jugendliche 
entlarven, was für ein Spiel wir da eigentlich 
treiben.



Fr 6. Juni

 

17.00 → Tojo Theater 
WIr, rÄUBEr,  Jugendclub U21 Junges Thea­
ter Solothurn. Leitung: Christof Oser­Meier  
 
Gesucht: Hitzköpfe, kühle Analytiker, charis­
matische Führer, treue Freunde, Verliebte 
und vor Eifersucht Verrückte. Zehn Jugendli­
che versuchen Friedrich Schillers Klassiker 
möglichst schonungslos zu begegnen. Es ist 
doch alles nur ein Spiel! Bis es ernst wird. 
Hier geht jeder an seine Grenzen, und darüber 
hinaus. Für Fragen bleibt vorerst keine Zeit. 
Bis sie plötzlich unausweichlich vor uns ste­
hen. Da ist Flucht zwecklos.

19.30 → Schlachthaus Theater 
EIn STÜCK HELD, Jugendclub Ü14 Schlacht­
haus Theater Bern. Leitung:  Caroline ringeisen  
 
Zehn Jugendliche begeben sich auf die Suche 
nach Helden von gestern und morgen, nach 
Superheldinnen und Helden des Alltags, nach 
verzweifelten und stolzen, unsichtbaren und 

gefährlichen, nach Helden und Antihelden.  
In einer Gesellschaft, die von Konsum und 
Leistungsdruck geprägt ist, haben wir nicht 
nur Sehnsucht nach Helden, sondern auch 
danach, endlich uns selbst sein zu dürfen.

21.30 → Brückenpfeiler
EInE SPrITZTOUr InS UnGEWISSE  
Theaterclub U18 Junge Bühne Bern. Leitung:  
Eva Kirchberg, Jenni Arne,  Deborah Imhof 

«Ein Kind zu kriegen wäre der Sinn des  
 Lebens. Dann hätte ich jemanden, der  
mich liebt. Ein Leben lang liebt, einfach so»  
– «Und was wird mit deinen Hobbys?» ... 
Fluch und Segen. Sex und schreiende Konse­
quenzen. Kleine Teufel und Engelein. Über 
die Schwierigkeit, sich rechtzeitig rauszuzie­
hen und wie wir uns ruckzuck ein Tragetuch 
umbinden. Eine Auseinandersetzung von  
17 Jugendlichen mit schwangeren Tatsachen 
und Kommentare zum Film «17 Mädchen».

Sa 7. Juni 

17.00 → Tojo Theater 
FrEIEr FALL, Jugendclubs Junges Schauspiel 
Theater Basel und Junges Theater  Bremen. 
Leitung: Martin Frank, rieke  Oberländer, Bea 
nichele, Christina Schahabi 

13 Jugendliche aus Bremen und Basel erfor­
schen Geschichten vom freien Fall. In Bahn­
höfen, Autobahnraststätten, Strassenbahnen, 
Döner­Buden und Theaterkantinen. Die Mo­
mente des Lebens, in denen wir den Boden 
unter den Füssen verlieren. Ist der freie Fall 
etwas Schönes? Kommt danach ein Aufprall 
oder ist er endlos? Die Spieler Innen haben im 
eigenen Alltag bei sich selbst das «Fall­Gen» 
entdeckt. Bewegt und bewegend lernen sie nun  
das Fallen.

19.30 UHr → Hauptbühne HKB 
OnE DrEAM LATEr,  Jugendclub Schein_
Werfer Theater  Tuchlaube Aarau. Leitung: 
Anja Lina Egli 

Teenagerzimmer sind eigenartige Orte. 
 Zutritt für Unbefugte strengstens verboten!  
Sie dienen als Schlafplatz, Arbeits­ und 

 Esszimmer, Treffpunkt, Liebeshöhle und 
 Partylocation. Als rückzugsorte, in denen 
Geborgenheit, Einsamkeit, Verzweiflung, Hoff­ 
nung, Liebe, Verachtung, Lethargie, revo­
lutionäre Ideen, Mut, Angst und Träume 
miteinander tanzen. neun im Aargau lebende 
Jugendliche begeben sich auf die Suche  
nach dem, was sie bewegt und dem, was sie 
bewegen. 

21.30 → Brückenpfeiler
POrnO POrnO, LASS UnS  
HÄnDCHEn HALTEn, Theaterclub U26 
 Junge Bühne Bern. Leitung: Christoph 
 Hebing, Karin Maurer, Marcel Leemann. 

Porno polarisiert und lässt niemanden kalt. 
Der perfekte Flirt verlangt den perfekten 
 Geschlechtsakt. Die Messlatte liegt hoch. 
Man ist abgeklärt, man kennt sich aus.  
Die Körper sind gut vorbereitet durch die 
Fitnesscenter. Versagen liegt nicht drin. 
Künstlichkeit und Oberflächlichkeit beherr­
schen den Alltag. Wie kann man seine Fanta­ 
sien ausleben und sich doch bei jeman dem 
geborgen fühlen? Geht es darum nicht alleine 
zu sein, oder gar um Liebe? Mitmachen  
oder lieber kommentieren? Love vs. Porn?



Mi 4. Juni

17.00
Krabats Erbe
→ Tojo Theater 

19.30
Odissea 
→ Dampfzentrale

21.30
Handy
→ Brückenpfeiler

→ Brückenpfeiler
Dalmaziquai 69, 3005 Bern 
www.jungebuehnebern.ch

→ Dampfzentrale
Marzilistr. 47, 3005 Bern
www.dampfzentrale.ch

→ Hauptbühne HKB
Zikadenweg 35, 3006 Bern 
www.hkb.bfh.ch

→ Schlachthaus Theater
rathausgasse 20, 3011 Bern
www.schlachthaus.ch

→ Tojo Theater
reitschule Bern
www.tojo.ch
 
→ Vidmar 1 KTB
Könizstr. 161, 3097 Liebefeld 
www.konzerttheaterbern.ch 

Do 5. Juni

17.00
Hope 
→ Tojo Theater 

19.30
Farm der Tiere
→ Vidmar 1 KTB

21.30
Mustermenschen
→ Brückenpfeiler

Fr 6. Juni

17.00
Wir, räuber 
→ Tojo Theater

19.30
Ein Stück Held
→ Schlachthaus Theater

21.30
Eine Spritztour  ins 
 Ungewisse  
→ Brückenpfeiler

Sa 7. Juni

17.00
Freier Fall
→ Tojo Theater

19.30
One dream later
→ Hauptbühne HKB

21.30
Porno, Porno, lass uns 
Händchen halten
→ Brückenpfeiler

Spielplan

Impressum

Spielorte

OrGAnISATIOn 
IG Spiilplätz Bern, Deborah Imhof,  
Katarina Tereh, Eva Kirchberg, Caroline 
ringeisen, Gabriele Michel­Frei,  
Christoph Hebing, Michael röhrenbach

PArTnEr
Konzert Theater Bern, Dampfzentrale, Hoch­
schule der Künste Bern, Junge Bühne Bern, 
Schlachthaus Theater, Tojo Theater.

UnTErSTÜTZT VOn
Pro Helvetia, Kanton Bern, Stadt Bern, 
 Burgergemeinde Bern, Ernst Göhner  Stiftung, 
Gamil­Stiftung, Kornhausforum

DAnK An 
Cateringservice Völlerei  
und an alle  HelferInnen

GESTALTUnG
B & r Grafikdesign, Bern

DrUCK
Basisdruck AG, Bern

rESErVATIOnEn/TICKETS  
Direkt bei den jeweiligen Häusern

WEBSEITE
www.spiilplaetz.ch

Spiilpl  tz 
Bern 4. – 7. Juni 2014

1998 lancierten das junge theater basel  
und das Theater Basel das erste nationale 
Jugendtheaterclubtreffen «Spiilplätz». 
Seither fand das Jugendtheater Festival im 
Jahresrhythmus in Basel, Zürich und Bern 
statt. Bei «Spiilplätz» kommen zwölf Schweizer 
Jugendtheaterclubs zu Begegnung und 
Austausch zusammen. Und natürlich zum 
Spielen:  
 Während vier Tagen werden in sechs 
Häusern zwölf aktuelle Produktionen aus 
Aarau, Ascona, Basel, Bremen, Bern, 
Graubünden, Solothurn und Willisau gezeigt. 
 «Spiilplätz» 2014 Bern bietet der 
Öffentlichkeit ein breites Spektrum von 
jungem Theaterschaffen! 

TEILNEHMERINNEN
Jonas Albrecht, Elischa Heller, Elias Bieri,  
Elisa Brügger, Marina Brunner, Lena Graf, 
Michelle Lichtin, Laura Luterbach, Livia 
Meyer, Jarina Müller, Rhea Reisewitz,  
Lena Rohrer, Lea Schüpfer, Lea Schwegler,  
Robert Pitaci, Jasmin Bernhardsgrütter, Kally 
Künnap, Ladina Bernhardsgrütter, Maria 
Tournas, Jamun Bernhardsgrütter, Léonie 
Rossi, Luc Bamert, Nicca Ritschard, Nick 
Herren, Nina Sautter, Raffaela Lanci, Renato 
Glauser, Selma Vonlanthen, Siri Freytag, 
Yanika Bettosini, Martina Ennas, Gino Gatti, 
Samuel Di Porto, Veronica Kopar, Celine 
Thiebaud, Agnese Valsecchi, Stina Vetter, 
Kaya Abfalter, Joelle Brand, Cyril Chariatte, 
Jérôme Chariatte, Sam von Dach, Giuliana 
Dridi, Vera Flück, Nora Gerber, Lhamo 
Gerhard, Konstantin Gries, Nadira Haribe, 
Chantal Herger, Cyril Hilfiker, Aline 
Hubschmid, Sibel Silvana Kaya, Nicolas 

Lehni, Jasmin Leu, Céline Moos, Katharine 
Müller, Nadja Pfyffer, Lisa Witzig, Veera 
Zihlmann, Cyril Hilfiker, Till Grossrieder, 
Gazmir Lipoveci, Clemens Lutz, Kenny Niggli, 
Lea Agnetti, Cléo Amacher, Stephanie 
Brückner, Johanna Büttner, Anja Delz, Franca 
Fellmann, Kenza Hofer, Alina Immoos, Liona 
Lutz, Melika Mueller, Tristan Parrat, 
Sebastian Palladino Arellano Hagen, Elias 
Baumann, Nadja Bruder, Rahel Bryner, Fiona 
Fankhauser, Olivia Fuhrer, Annika Glaeser, 
Lara Desdemona Kofmel, Dominik Scherrer, 
Simona Schraner, Diana Zanda, Olivia 
Abdelmoula, Alain Beyeler, Fabienne Jufer, 
Luana Läderach, Gabriel Noah Maurer, Lionel 
Reinhardt, Rafaela Ritschard, Sabrina 
Tschumi, Jana Willi, Anina Zuber, Carmen 
Aebersold, Chiara Prete, Dana Burkhard, 
Davit Avetisyan, Elena Zaugg, Felix 
Ammann, Jennifer Schulthess, Julie Mader, 
Lisa Stricker, Merlin Schnydrig, Mikosch 
Loutsenko, Naima Heim, Niki Ott, Nina 
Balmer, Salome Schneeberger, Seraina Graf, 
Sophie Klock, Julie Burkardt, Birkan Cam, 
Cyra Crone, Johannes Horn, Aileen Lakatos, 
Claudio Tondolo, Mona-Bawani Mühlhausen, 
Arthur Hünermann, Helen Klinge, Konrad 
Leinhos, Anais Marie Perrier, Helena Wolter, 
Andreas Zeller, Tamina Haller, Sandro 
Hübscher, Ljiridona Ismajlji, Lara Kammerer, 
Emma Klingmann, Alessio Michelli, Zoë 
Suter, Christelle Nzobihindemyi, Yannik Wernli, 
Andrea Umiker, Angelika Beutler, Angelina 
Burri, Anna Lena Bucher, Corinne Pfister, 
Daniel Nacht, Francesca Iannarella, Iris Näf, 
Jael Gebs, Laurenz Knill, Lina Eggel, Lorin 
Brockhaus, Melodie Luana Burri, Nadja 
Bietenhader, Niki Stalder, Ron-John Dillier, 
Fabian Dali, Claudio Richard, Dominik 
Turtschi, Lilia Widrig, Sina Riz à Porta, Vera 
Mosimann, Hans Hiltbrunner.
 
DIE VOYEURE
Bei Spiilplätz 2014 Bern gibt es noch einen 
dreizehnten Jugendtheaterclub der nicht 
Theater spielt, sondern Stücke schaut und 
sich kritisch damit auseinandersetzt. Die 
«Voyeure Bern» moderieren gemeinsam mit 
einer Delegation der «Voyeure Basel» die 
Nachbesprechungen der Stücke. Leitung: 
Céline Dettwiler, Lucien Haug, Katarina Tereh. 




